
Internationales Schwimmfest in Heidenheim 

 

Der Schwimmclub TS Dornbirn besuchte in diesem Jahr wieder das internationale 

Schwimmfest in Heidenheim. Die 17 mitgereisten Aktiven zeigten, dass sich das 

Trainingslager auf der Langbahn gelohnt hat und erzielten viele neue Langbahn-

Bestzeiten. Auch die Teilnahme von 47 Vereinen aus 5 Nationen mit insgesamt 

knapp 600 Sportlern konnte unsere Sportler nicht abschrecken. Die Konkurrenz 

wurde als Ansporn genutzt und zwar zum Gewinn von 29 Medaillen und 4 

Vorarlberger Landesrekorden.  

Erfolgreichster Medaillensammler an diesem Wochenende war Jonas Weiß mit Gold 

über 200m Lagen, 200m Delfin und 200m Rücken, Silber über 200m Freistil und Bronze 

über 100m Rücken.  

Ebenfalls einige Medaillen gewann Fabian Auersbacher. Neben Gold über 200m Delfin, 

Silber über 200m Rücken und Bronze über 100m Delfin und 100m Rücken erzielte er 

über 400m Freistil den 3. Rang in der allgemeinen Wertung. Dabei erreichte er in 4:23.56 

einen neuen Vorarlberger Landesrekord und Juniorenrekord. Fabian durfte am 

Samstagnachmittag an 2 Finalis teilnehmen und belegte dort den 7. (100m Delfin) und 8. 

(100m Rücken) Rang.  

Für die weiteren Landesrekorde sorgte Ida Schluge. Mit einer Zeit von 1:00.38 belegte 

sie im 100m Freistil Finale den 2. Rang, wobei sie nur ganz knapp am Sieg 



vorbeischrammte und auch bald die Minutenmarke knacken wird. Über 100m Freistil 

konnte sie zudem ihren Jahrgang gewinnen.  

Für weitere Goldmedaillen sorgten Hanna Röser über 200m Brust (zudem gewann sie 

Silber über 200m Delfin, 200m Freistil und Bronze über 100m Delfin) und Fabio 

Schneider über 200m Delfin.  

Weitere Medaillen mit nach Hause nehmen können: 

Jakob Umlauft mit 4x Silber (100m + 200m Rücken, 200m Delfin, 200m Lagen) 

Lara Dona mit 2x Silber (100m + 200m Rücken) 

Angelina Scheier mit Silber über 100m Brust und Bronze über 100m Delfin 

Hanna Kubesch mit Silber über 100m Brust und Bronze über 200m Lagen 

Agnes Hollenstein mit Silber über 200m Delfin 

Max Halbeisen mit Bronze über 100m Freistil. Max konnte mit seiner Leistung über 

400m Freistil den 3. Rang in der Punktepokalwertung gewinnen.  

Für ein weiteres Highlight sorgte Mathias Fußenegger. Er konnte über 50m Brust das 

Finale der besten 8 Schwimmer erreichen und erzielte dort den 7. Rang von über 100 

angetretenen Sportlern.  

Die weiteren Aktiven (Andreas Winsauer, Sarah Hämmerle, Lea Thurnher, Vivien 

Vetter und Christina Sohm) erzielten ebenfalls tolle Bestzeiten und erreichten 

gemeinsam mit den anderen Sportlern das tolle Ergebnis von 40 Top10 Platzierungen.  


